
Protokoll der
AStA-

Sitzung
vom 18.08.15

Anwesende  Mitglieder:  Finanzen,  Tierrechte, 3x  Vorstand,  1x  Studierendenratspräsidium
(beratend)

Gäste: 0

Mit 5 Mitgliedern nicht beschlussfähig; Protokoll schreibt Vorstand.

Tagesordnung
TOP 0: Formalia
TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

TOP 0: Formalia
Nicht beschlussfähig, alle TOPs außer den Rundlauf vertagt.

TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

a) Finanzen

• Bestellt neues Safe, hat 3 Angebote

• ~2,5k€ zu erwarten.

• Ab morgen sind Wirtschaftsprüfer*innen im Haus und Prüfen den Abschluss 2014. Evtl. ist
Klage wegen Buchungsprogramm notwendig, weil die nicht Arbeiten.

• Uni wollte nochmal wissen was im Safe ist, werden wir ihnen (nochmal) mitteilen.

• 17.9. bis 7.10 ist Finanzen nicht da, gibt also in dem Zeitraum kein Geld.

• Alter Safe ist aufgebrochen, war alles drinne, alles gerettet. Kosten: wahrscheinlich max.
350€.

b) Lehramt

• Vortrag nächstes Semester geplant zu Thema NS-Pädagogik

• Hoffentlich Vortrag zur Frage, warum Schüler*innen keine Lust auf NS-Thematik haben

• Umfrage fast fertig für die GymPO studis zu Studiumszeit, um dieEndfrist-verhandlungen
zwischen uni und Land zu beeinflussen (wird auf der StuRa Homepage sein).

c) Tierrechte

• Kundgebungen gegen Zirkus Charles Knie am 25.08., 26.08. und 02.09. angemeldet.

• Infostand am 26.09. in Innenstadt

• Wir haben ein neues Logo.



• Wir haben eine Facebook-Seite eingerichtet.

• Sind auch am Website bearbeiten...

d) Vorstand

• StuRa-Klausurhütte

◦ Wikiarbeit (Wie es funktioniert und aktive Arbeit das Wiki zu füllen)

◦ Wahlprüfsteine (für Landtagswahl 2016, wichtige Themen rausgearbeitet und Fragen
formuliert.  Für Hochschulstruktur und Hochschulfinanzierung fehlen noch Fragen. Es
wird ein AK geben, der sich im September noch treffen soll, damit das ganze dann vom
StuRa abgestimmt werden kann und auf Landesebene verbreitet werden.)

◦ Bürokratie und Formulare (Formulare sollen zukünftig online ausfüllbar und einreichbar
sein, technische Umsetzung wird von EDV geprüft. Ein How-Tu-StuRa Treffen soll vor
der konstituierenden Sitzung stattfinden.)

◦ Höhle Bauen: Es wurde eine Höhle gebaut, mit vorhöhle, welche von jemensch zerstört
wurde.

• Aufforderung an VG geschrieben  Antragsteller  gegen VS aufzufordern,  die  Hauptsache
verhandeln zu lassen

• Gespräch mit Anwältin zu 30.4.-Klagen. Sie wird es machen, braucht aber Unterstützung
von jemandem, der*die sich mit Univerwaltungskram/LHG auskennt. Wir hatten an den akj
gedacht, von denen hat sich aber bisher niemand bereit erklärt.

• Sekki-Kommission: Mail wurde rumgeschrieben

• Semestereröffnungsparty wird ganz fleißig geplant, steht unter dem Motto "Welcome to the
mothership".

e) fzs-Delegation

fzs Mitgliederversammlung

• Vom   7-9.8.  war  die  Mitgliederversammlung  des  freien  zusammenschlusses  der
Student*innenschaften (fzs -  Bundesweiter Dachverband der  Studivertretungen). 

• Wie  üblich auf der Sommer-MV gab es sehr viele Wahlen, am wichtigsten davon  die Wahl
des Vorstandes für das kommende Jahr (gewählt sind: Sandro  Phillipi, Marie Drücker, Ben
Seel  und  Mandy  Gratz),  und  alle  Ausschüsse   (Sozialpolitik,  Verfasste
Studierendenschaft/Politisches Mandat, Frauen  und Genderpolitik, Finanzen, Studireform,
Internationales  und  Ausschuss   der  Student*innenschaften).  Wir,  also  der  StuRa  Uni
Freiburg,  wurde  nun   auch  in  den  AS  (Ausschuss  der  Student*innenschaften,
beschlussfassendes  Organ zwischen MVen) gewählt, wo wir uns etwas aktiver in den fzs
einbringen können.

• Organisatorisch  wurden 4 neue Studivertretungen aufgenommen und der "Ausschluss"
von  ~20 u-modellen aus Ba-Wü (Karteileichen) beschlossen, da dort nun neue  Strukturen
existieren. Die MV hat, nach etwas kontroverse wegen der  finanziellen Lage, beschlossen
wieder ein 4-Köpfigen Vorstand zu wählen,  damit mehr Arbeit laufen kann, da nur durch
aktive Arbeit auch Gründe  bestehen dem fzs beizutreten.

• Beschlossen   wurden  auch  diverse  Anträge.  Inhaltlich  wurden  die  Anträge
"Hochschulpolitik  ist  Allgemeinpolitik",  die  "Thesen  zur  Situation  in   ESU  (European
Students  Union)  sowie  der  Antrag  "Streikrecht  ist   Grundrecht"  beschlossen.
Satzungsänderungen gab es 2: Die Begrenzung des  Ausschuss Internationales sowie die
Einführung von "Harmonischen  Redelisten"  (Quotenregelungen).  Außerdem wurde eine
neue,  sehr  gut   ausgearbeitete  Antidiskriminierungsvorschrift  beschlossen  und  das
Arbeitsprogramm einmütig angenommen, welches viele Punkte aufführt an  denen der fzs
für die nächste Zeit arbeiten soll. 



• Unser  Abstimmungsverhalten hat sich nach der Beschlusslage des StuRa  gerichtet und
wurde innerhalb der Delegation im vorraus diskutiert. Bei  den Wahlen blieb uns jedoch nur
die persönliche Einschätzung. Für  genaues Wahl- und Abstimmungsverhalten gerne die
Delegation fragen!

• Neben   der  MV  her  hat  die  Delegation  natürlich  fleißig  sich  mit  anderen
Studierendenschaften  ausgetauscht  und  weiter  an  unserer  Vernetzung  mit  anderen
Studierendenvertretungen gearbeitet sowie Bier, Kaffe und Süßigkeiten vernichtet.

f) Studierendenratspräsidium

• How-To-StuRa muss organisiert werden

• Nächse Sitzungen nur 1 Person aus Präsi da.
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